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Anwesend 
 
 
- Vorsitz 
 
Steitz, Georg     
 
 
- Mitglieder 
 
Bleicher, Marc-Antonin     
Bub, Kerstin     
Eckhardt, Gerd Dr.     
Gerth, Ulrich    (Vertretung für Herrn Wolfgang Schnörr) 
Günay, Gülsüm     
Hafner, Klaus     
Köbler-Gross, Sylvia     
Langer, Stephanie    (Vertretung für Herrn Oliver J. Mahn) 
Mehler, Kurt     
Merkator, Kurt     
Panschar, Frank     
Pohl, Christine Dr.    (Vertretung für Frau Nurhayat Canpolat) 
Roth, Bernhard     
Siebner, Claudia     
Viering, Christian     
Westrich, Sissi     
Zander, Bernd     
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Acker, Werner     
Budde, Fabian     
Burkhardt, Maren     
Ellrich, Christine    (Vertretung für Frau Eva Weickart) 
Gross-Herzog, Irene    (Vertretung für Frau Regina Fülber) 
Göbel, Richard    (Vertretung für Frau Monika Roth) 
Krück-Weißmüller, Michael     
Münch, Mechthild     
Rövekamp, Werner     

 

Entschuldigt fehlen 
 
 
- Mitglieder 
 
Canpolat, Nurhayat     
Kirchhart, Stefanie Dr.     
Mahn, Oliver J.     
Schnörr, Wolfgang     
Schuster, Regine     
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- beratende Mitglieder 
 
Boos-Waidosch, Marita     
Fülber, Regina     
Genßler, Elke Pfarrerin     
Hostert, Roland KHK     
Jaensch, Harald Pfarrer     
Meister, Tina     
Nemazi-Lofink, Peimaneh     
Roth, Monika     
Schwamb, Marina     
Weickart, Eva     
Winheller, Andreas     
Wörsdörfer, Johannes     
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T a g e s o r d n u n g 
 
 

a) nicht öffentlich 

 
1. Entscheidung über die öffentliche Behandlung der Punkte 3 bis 15 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 02.10.2013 
 
 

b) öffentlich 

 
3. Verpflichtung eines neuen Ausschussmitgliedes 
 
4. Jugend spricht für sich 
 
5. Neue Projektgruppenmitglieder für das OPEN OHR Festival 2014 
 
6. Rauchverbot auf Kinderspiel- und Bolzplätzen in Mainz (ödp); Vorlage 1046/2013 
 
7. Änderung der Grünanlagensatzung 
 
8. Elterninitiative Regenbogen, Dr.-Heinrich-Rosenhaupt-Straße 1, Mainz; Erweiterung 

um drei Plätze 
 
9. Elterninitiative Sonnenkäfer, Huttenstraße 9, Mainz-Finthen 
 
10. Kindertagesstätte Eulennest der evangelischen Emmausgemeinde, Im Münchfeld 

2, Mainz; Einrichtung einer Krippengruppe und Umstrukturierung im Rahmen einer 
Generalsanierung 

 
11. Neubau einer städtischen Kindertagesstätte im Stadtteil Mainz-Weisenau 
 
12. Neufassung der Kindertagesstättensatzung 
 
13. Sachstandsbericht zu Antrag 0990/2012/1 der Stadtratsfraktion SPD, Bündnis 

90/Die Grünen, FDP und Ergänzungsantrag 0990/2012/3 der CDU 
 
14. Mitteilungen 
 
15. Bundesinitiative „Netzwerke Frühe Hilfen und Familienhebammen“ 
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Der Vorsitzende Herr Steitz eröffnet um 17.20 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass 

form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 

Hinsichtlich der Tagesordnung weist er darauf hin, dass der Tagesordnungspunkt 

15, entgegen den Angaben in der Einladung zu dieser Sitzung, öffentlich behan-

delt wird. 

 

Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung. 

 

 
 

 

 
 
 

öffentlich 

 
 
Punkt 3 Verpflichtung eines neuen Ausschussmitgliedes 
 

Das neue Ausschussmitglied Herr Marc Bleicher wird vom Vorsitzenden begrüßt. 

Eine Verpflichtung im Jugendhilfeausschuss ist nicht erforderlich, da er bereits im 

Stadtrat verpflichtet wurde. 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
 
Punkt 4 Jugend spricht für sich 
 

 Zu diesem Tagesordnungspunkt sind keine Jugendliche erschienen. 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
 
Punkt 5 Neue Projektgruppenmitglieder für das OPEN OHR Festival 2014 

Vorlage: 1661/2013 
 

Fünf der sieben, von der Freien Open Ohr Projektgruppe ausgewählten neuen Pro-

jektgruppenmitglieder und Herr Piro, bereits Projektgruppenmitglied vom letzten 

Jahr, stellen sich den Anwesenden kurz vor.  

Herr Merkator weist auf die recht große, aus 11 Personen bestehende Projektgrup-

pe für das nächste Open Ohr Festival hin, das 2014 sein 40-jähriges Jubiläum 

begeht. 

Er und Herr Steitz wünschen allen hierfür viel Erfolg. 

  
                                                                                                                                      

    
                                                                                                                                      

Die neuen Projektgruppenmitglieder werden vom Jugendhilfeausschuss bestätigt. 
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Punkt 6 Rauchverbot auf Kinderspiel- und Bolzplätzen in Mainz (ödp); Vorla-

ge 1046/2013 
 

Dieser Antrag bedarf keiner Diskussion. 

Auf die Frage, wie die Einhaltung, des in der Grünanlagensatzung aufgenomme-

nen Rauchverbotes, kontrolliert werden kann, beantwortet Herr Acker wie folgt. 

Eine Beschilderung aller Plätze ist nicht möglich und die auf den Spielplätzen ein-

gesetzten Spielplatzaufsichten, sind die Einzigen, die Hinweise an die Besucher ge-

ben können, das Verbot einzuhalten. 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     

Da der Jugendhilfeausschuss im Rahmen der Vorberatung den Tagesordnungs-

punkt 7 einstimmig angenommen hat, ist der Antrag hiermit erledigt. 
                                                                                                                                      
 
Punkt 7 Änderung der Grünanlagensatzung 

Vorlage: 1709/2013 
 

Herr Noltemayer, Amtsleiter des Grünamtes gibt den Hinweis, dass das unter Top 6 

Geforderte in die Satzung aufgenommen wurde.  
                                                                                                                                      
Der Jugendhilfeausschuss beschließt im Rahmen der Vorberatung über die Änderung der 
Grünanlagensatzung. 
                                                                                                                                      

Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Änderung der Grünanlagensatzung einstim-

mig zu. 
                                                                                                                                      
 
Punkt 8 Elterninitiative Regenbogen, Dr.-Heinrich-Rosenhaupt-Straße 1, 

Mainz; Erweiterung um drei Plätze 
Vorlage: 1476/2013 

 

 Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig: 
                                                                                                                                      

Der Erweiterung der Elterninitiative Regenbogen e. V. um drei Plätze ab 01.01.2014 

wird zugestimmt. 

Die Stadt Mainz gewährt die entsprechenden Zuschüsse nach den Förderrichtlinien 

für Elterninitiativen. 

 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 9 Elterninitiative Sonnenkäfer, Huttenstraße 9, Mainz-Finthen 

Vorlage: 1481/2013 
 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig:  
                                                                                                                                      

Der Umstrukturierung der Kinderbetreuungseinrichtung der Elterninitiative Sonnen-

käfer bei Schaffung eines zusätzlichen Platzes 01.01.2014 wird zugestimmt. 

Die Stadt Mainz gewährt die entsprechenden Zuschüsse nach den Förderrichtlinien 
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für Elterninitiativen. 
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 10 Kindertagesstätte Eulennest der evangelischen Emmausgemeinde, 

Im Münchfeld 2, Mainz; Einrichtung einer Krippengruppe und Um-
strukturierung im Rahmen einer Generalsanierung 
Vorlage: 1681/2013 

 

Die Frage von Herrn Budde, warum sich die Gesamtplatzzahl in der Kindertages-

stätte reduziert, beantwortet Herr Merkator damit, dass bei der Umwandlung in ei-

ne Gruppe mit jüngeren Kindern, die Anzahl der betreuten Kinder, geringer sein 

muss. 

 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig: 
                                                                                                                                      

Der Umwandlung einer Kindergartengruppe mit 25 Plätzen in eine Krippengruppe 

mit 10 Plätzen sowie der Umwandlung der kleinen altersgemischten Gruppe in eine 

geöffnete Gruppe mit 22 Ganztagsplätzen, davon sechs Plätze für Zweijährige, in 

der Kindertagesstätte Eulennest der evangelischen Emmausgemeinde wird zuge-

stimmt. Die Gesamtplatzzahl reduziert sich damit von 65 auf 54 Plätze.  

Die Stadt Mainz gewährt dem Träger einen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 

208.000,00 €, welcher im Rahmen der Haushaltsplanungen 2015/2016 für das Haus-

haltsjahr 2015 berücksichtigt wird. 

Die zusätzlich entstehenden Personalkosten werden im Rahmen der Bestimmungen 

des Kindertagesstättengesetzes Rheinland-Pfalz finanziert und bei den Haushalts-

planungen ab dem Jahr 2015 in Höhe von 19.912,50 € pro Haushaltsjahr berück-

sichtigt.  

Der Kindertagesstättenbedarfsplan der Stadt Mainz wird entsprechend geändert. 

 

 

 

 

 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 11 Neubau einer städtischen Kindertagesstätte im Stadtteil Mainz-

Weisenau 
Vorlage: 1679/2013 

 

Herr Viering gibt den Hinweis, dass dieser Tagesordnungspunkt in der Sitzung der 

Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung des JHA am 12.11.2013 abgesetzt wurde. 

Er hat die Bitte an die Verwaltung,  Betreuungsmöglichkeiten für Grundschulkinder 

in Form von Ganztagsschulen oder Horten zu schaffen, da hierfür zur Zeit ein größe-

rer Bedarf besteht als Plätze vorhanden sind. 

Durch den Abriss des Baus A der Hauptschule ergibt sich laut Herrn Merkator kein 

Abbau der Hortplätze in Weisenau.  
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Als Grund für das Fehlen von Betreuungsplätzen für Schulkinder macht er deutlich, 

dass in verschiedenen Bereichen von Mainz von den Schulen keine Anträge auf 

Umwandlung in eine Ganztagsschule gestellt werden. 

 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig:  
                                                                                                                                      

Der Bau A der Hauptschule Friedrich-Ebert-Schule im Stadtteil Mainz-Weisenau wird 

abgerissen. Dem Neubau einer sechsgruppigen städtischen Kindertagesstätte an 

diesem Standort wird zugestimmt. 

Die Kindertagesstätte umfasst im Neubau folgende Gruppen: Drei Gruppen mit 

kleiner Altersmischung mit je 15 Plätzen für Kinder im Alter von acht Wochen bis 

zum Schuleintritt, davon je sieben Plätze für Kinder im Alter von unter drei Jahren, 

eine geöffnete Kindergartengruppe mit 22 Plätzen, davon sechs Plätze für Zweijäh-

rige und zwei Hortgruppen mit je 20 Plätzen für Schulkinder ab dem Schuleintritt bis 

zum 14. Lebensjahr. 

Alle Plätze sind Ganztagsplätze. 

Der bestehende Hort Weisenau wird in die Kindertagesstätte integriert.  

Die Kindertagesstätte wird von einer Leitung und einer stellvertretenden Leitung als 

Leitungsteam geführt. 

Die erforderlichen Stellen und Mittel stehen in den entsprechenden Haushaltsjah-

ren bis 2014 zur Verfügung. 

 
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 12 Neufassung der Kindertagesstättensatzung 

Vorlage: 1693/2013 
 

Zu diesem Tagesordungspunkt wird eine Tischvorlage ausgeteilt. 

Auf Anfrage teilt Herr Merkator mit, dass die Beschlussvorlage dahingehend abge-

ändert wurde, dass in der Kindertagesstättensatzung nach Absprache mit dem 

Rechts- und Ordnungsamt der im Text verwendete Begriff „Erziehungsberechtigte“ 

durch „Personenberechtigte oder andere berechtigte Personen“ abgeändert 

wurde. 

 

Der § 4 der Satzung regelt die Vorrausetzungen für den Anspruch auf einen Ganz-

zeitplatz. 

Auf Wunsch der Mitglieder des JHA wird festgehalten, dass diese Formulierung 

„Ganzzeitplatz“ beibehalten werden kann, wenn der § 4 den Rechtsanspruch auf 

einen Ganztagsplatz regelt. 

 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig: 
                                                                                                                                      
Die im Entwurf beigefügte Satzung für Kindertagesstätten wird beschlossen. 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 13 Sachstandsbericht zu Antrag 0990/2012/1 der Stadtratsfraktion SPD, 

Bündnis 90/Die Grünen, FDP und Ergänzungsantrag 0990/2012/3 der 
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CDU 
hier: Unterstützung der Elternarbeit in Kindertagesstätten in Stadt-
teilen mit besonderem Entwicklungsbedarf 
Vorlage: 1712/2013 

 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig:  
                                                                                                                                      
 

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. Eine erneute Berichtserstat-

tung erfolgt in den Sitzungen der AG Kita und des Jugendhilfeausschusses im 

Herbst 2014. 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 14 Mitteilungen 
 

Es wird auf die Liste mit den Terminen der Jugendhilfeausschusssitzungen im Jahr 

2014 hingewiesen, die der Einladung beigefügt war. 

Über den Antrag AGW Tariftreuegesetz wird laut Herrn Merkator erst im Februar 

2014 im Stadtrat entschieden. 

 

Herr Steitz weist auf die gemeinsame Sondersitzung des Jugendhilfeausschusses mit 

dem Schulträgerausschuss am 13.03.2014 im Ratssaal zum Thema Schulsozialarbeit 

hin.  
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
 
Punkt 15 Vergabe der Zuwendung aus Bundesmitteln im Rahmen der Bun-

desinitiative "Netzwerke Frühe Hilfen und Familienhebammen" an 
den Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Vorlage: 1643/2013 

 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig:  
                                                                                                                                      
 

Der Vergabe der Zuwendung aus Bundesmitteln im Rahmen der Bundesinitiative 
„Netzwerke Frühe Hilfen und Familienhebammen“ an den Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. wird zugestimmt. Zur Finanzierung wird die der Stadt Mainz bewilligte Pro-
jektförderung des Landes für das Jahr 2014 in Höhe von € 73.905,56 freihändig an den 
Sozialdienst Katholischer Frauen e.V. vergeben. 
Die erforderlichen Mittel in Höhe von € 73.905,56 für das Haushaltsjahr 2014 werden 
überplanmäßig beim Teilergebnishaushalt des Amtes 51 zu Lasten des Gesamtab-
schlusses bereitgestellt. 
 

                                                                                                                                      
                                                                                                                                     

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:00 Uhr 
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.gez.Steitz............................................ gez. Merkator..................................... 

Georg Steitz Kurt Merkator 

Vorsitz  Jugendhilfeausschuss Beigeordneter 

 

 

 

.gez. Stöhr............................................. 

Heike Stöhr 

Schriftführung  
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